
Protokoll Pressegespräch und Sitzung des Kitabündnisses für Gebührenfreiheit im Kreis 
Tübingen am 19. Mai 2020 um 20.00 Uhr 

Teilgenommen haben:  
Be#na Ahrens-Diez (SPD-Kreisvorsitzende) 
Frederico Elwing (Linke, ver.di,) 
Katrin Jodeleit (Dachverband Kleiner Freier Kitaträger e.V.)  
Dorothea Kliche-Behnke (SPD-GemeinderäHn Tübingen) 
Dorothee Mandler (SPD-Kreisverband) 
Gerd Müller (SPD-Kreisverband) 
Gerlinde Strasdeit (Linke-GemeinderäHn Tübingen) 
Andreas Weber (SPD-Kreisvorsitzender)  

Pressevertreter*innen von TagblaN und SWR zum Pressegespräch 

Pressegespräch 
Mit Statements von Frederico Elwing für ver.di, Dorothea Kliche-Behnke für die SPD-GemeinderatsfrakHon 
und Gerlinde Strasdeit für die FrakHon der Linken im Tübinger Gemeinderat wurde vor allem deutlich: 
Gebührenfreie und hochwerHge Bildung in der Kita bleibt unser Ziel. Auch in Zeiten von Corona und mit 
enorm steigenden Ausgaben im Landeshaushalt. Woran auch andere Bundesländer selbstverständlich 
festhalten, kann Familien in Baden-WürNemberg nicht mit Verweis auf die Kosten vorenthalten werden. 
Gerade auch um den derzeiHgen Belastungen von (alleinerziehenden) Eltern und besonders Frauen 
angemessen zu begegnen.  

Folgen des Urteils und weitere Planung  
Nachdem jetzt keine UnterschriYen für das Volksbegehren eingesammelt werden können, geht die Arbeit 
des landesweiten Bündnisses dennoch mit allen Bündnispartner*innen geschlossen weiter. Erste 
Vorschläge zur Fortsetzung unseres Anliegens gehen Richtung OnlinepeHHon, die dann anschließend in ein 
Gesetzgebungsverfahren im Landtag im Lauf des Herbsts münden und dieses Verfahren legiHmieren. Auch 
die Bündnisarbeit vor Ort soll weitergehen, um weiterhin auf unser Anliegen aufmerksam zu machen und 
unsere Netzwerke zu nutzen, um die Bildungs- und FamilienpoliHk im Bereich Kitas weiter voran zu treiben. 
Aktuell sollte das Thema Kitagebühren aber aus unserem Eindruck heraus nicht zu isoliert behandelt 
werden, weil die fehlenden Betreuungsmöglichkeiten und viele Unsicherheiten der Corona-SituaHon bei 
vielen gerade dominieren. StaNdessen ist eine EinbeNung in Familien-, Bildungs-, und FrauenpoliHk sicher 
sinnvoll.  
Für Tübingen besprechen wir ein mögliches Veranstaltungsformat, um den Kontakt zu 
Eltern(vertreter*innen) zu intensivieren. 
Der Vorschlag dazu lautet: Eine Videosprechstunde für Eltern, die ein Gespräch mit KommunalpoliHkern 
und Trägern ermöglicht und Gelegenheit gibt, Fragen und Frust zur Corona-BetreuungssituaHon 
loszuwerden. Die Veranstaltung sollte wenn möglich in KooperaHon mit dem Gesamtelternbeirat 
sta^inden. 

Veranstaltung mit, Titelvorschlag: „Videosprechstunde: Familie, Kinder und Kitas in Zeiten von Corona“ 
Wie kann eine zunehmende Öffnung von Kitas für Kinder, Eltern und das Personal am besten gelingen? 
Welche Bedürfnisse haben Kinder und Eltern in diesen Zeiten? 
Welche Entlastungsmöglichkeiten für Familien gibt es? (an dieser Stelle würden auch die Kitagebühren ins 
Spiel kommen) 
So oder so ähnlich könnte eine VeranstaltungsüberschriY und Leibragen aussehen, 

Verbesserungsvorschläge an doro.mandler@gmail.com sind ausdrücklich erwünscht 😊 . 

mailto:doro.mandler@gmail.com


Zum Rahmen der Veranstaltung: 
Termin: 1. Juli 2020, 20.00 Uhr 
Ort: Zoom-Konferenz über den Account von KoKon 
Referent*innen / Ansprechparter*innen: Gemeinderät*innen und Vertreter*innen von Trägern, der GEB 
(als Mitveranstalter?), Vertreter*innen des Kitabündnisses 
Anfragen wollen wir: 

• Manfred Niewöhner (Stadt Tübingen, Leiter Fachbereich Bildung) 
• Reinhard Will (Vertreter katholische Kitas) 
• Heike Zeller (Vertreterin ev. Kitas) 
• Özge Aygün (GewerkschaYssekretärin ver.di) 
• Dr. Emanuel Peter (Gemeinderat Die Linke, RoNenburg) 
• Katrin Jodeleit (Dachverband kleiner freier Kitaträger e.V., schon während der Sitzung zugesagt) 
• Dorothea Kliche-Behnke (SPD-GemeinderäHn Tübingen) 
• Gerlinde Strasdeit (Die Linke-GemeinderäHn Tübingen) 
• Vertreter*in SPD-Gemeinderat RoNenburg  
• Vertreter*in SPD-Gemeinderat Mössingen 
• …  

Zielgruppe: Alle Eltern von Kitakindern bzw. Elternvertreter*innen im Kreis Tübingen, zumindest aber alle 
über den GEB erreichbaren Elternvertreter*innen  
Ablauf: Kurze Statements der Referent*innen, offene Fragenrunde für die anwesenden Eltern 

TO-DOs zur Vorbereitung der Veranstaltung 

Was? Wer? Ggf. bis wann

Manfred Niewöhner 
anfragen

Dorothea Kliche-Behnke

Reinhard Will anfragen Dorothea Kliche-Behnke

Heike Zeller anfragen Gerlinde Strasdeit 

Dr. Emanuel Peter anfragen Gerlinde Strasdeit

Özge Aygün anfragen Frederico Elwing 

Klären, ob GEB 
mitveranstaltet

Frederico Elwing 

Einladungen formulieren und 
versenden

Dorothee Mandler Spätestens bis 15. Juni 

ModeraHon ?


